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Protokoll der öffentlichen Sitzung Nr. 17/2019-23 des Beirates Oberneuland vom 

12.10.2021 

in der Oberschule Rockwinkel, Uppe Angst 

 

 

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr  Ende der Sitzung:     21:00 Uhr 

 

Teilnehmer*innen:   Herr Christian Behrendt 

Herr Uwe Bornkeßel 

    Herr Kay Entholt 

Frau Birthe Körnich 

    Herr Dr. Stefan Kraß 

    Frau Tanja Krey 

    Frau Tamina Kreyenhop 

    Herr Hans-Jürgen Lotz 

Herr Frank Müller-Wagner 

 

Entschuldigt: Frau Meike Hethey 

 Herr Cemal Kocas 

 Frau Alexa von Busse 

 Herr Simon Zeimke 

   

 

Referent*in / Gäste: Volker Fahlbusch (Polizei) 

Eva Schadeck (ÖG) 

 Martin Wattrodt (Polizei) 

     

Sitzungsleitung:  OAL Matthias Kook (Ortsamt Oberneuland) 

Protokoll:   Herr Marc Liedtke (Ortsamt Oberneuland) 

     

Vorgesehene Tagesordnung: 

Top 1: Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

Top 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.07.2021 

Top 3: Diskussion zur Zukunftswerkstatt Oberneuland 

- Rückblick, Umsetzung, Forderungen, Zukunftswerkstatt 2.0  

Top 4: Anträge 

Top 5: Rückmeldungen zu Anträgen und Beschlüssen des Beirates Oberneuland und dessen  

Ausschüsse 

Top 6: Kurzer Sachstand Umsetzung Maßnahmen Achterdieksee resultierend aus der Sitzung  
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vom 13.07.2021  

Top 7: Kurze Vorstellung Jugendbeiratswahl 

Top 8: Globalmittelanträge, Spielplatzsanierung Ökumenisches Gymnasium 

Top 9: Wünsche und Anregungen von Bürgerinnen und Bürgern 

Top 10: Berichte (z.B. aus den Ausschüssen, dem Ortsamt etc.) 

Top 11: Termine 

Top 12: Verschiedenes 

 

TOP 1: Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.07.2021 

 

Das Protokoll vom 13.07.2021 wird einstimmig genehmigt. 

   

 

TOP 3: Diskussion zur Zukunftswerkstatt Oberneuland 

 

Derzeitiger Stand der Themenvorschläge des Beteiligungsprozesses „Zukunftswerkstatt 

Oberneuland“: 

 Eine Bebauung des Mühlenfeldes wurde damals abgelehnt. 

 

 Für den Ausbau der Mühlenfeldstraße gibt es derzeit noch keinen Auftrag. Es stehen 

auch keine Gelder zur Verfügung. 

 

 Die Infrastruktur in Oberneuland ist generell in einem maroden Zustand. 

 

 Es sollte keine Erweiterung des Büroparks geben. 

 

 Die Haushaltsanträge aus dem Beirat werden wiederholt abgelehnt. 

Der Beirat hinterfragt, warum die Behörde 2013 einen Beteiligungsprozess der Bevölkerung 

initiierte, wenn keine der damals erarbeiteten Maßnahmen umgesetzt wurden bzw. teilweise 

sogar noch gegen eine Umsetzung der Maßnahmen gearbeitet wird? 

 

Der Beirat verständigt sich darauf, das Thema noch einmal gesondert anzugehen und eine 

drei- bis vierstündige Klausurtagung durchzuführen. 

 

Darüber hinaus überlegt der Beirat sich in der Frage einer geeigneten Reaktion gegenüber der 

Behörde, sich rechtliche beraten zu lassen. 
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Ergebnis: Der Beirat verständigt sich darauf, in der kommenden Sitzung des KoA 

Ausschusses zu besprechen, wie eine Klausurtagung kurzfristig zu organisieren ist. 

Die Zukunftswerkstatt-Broschüre soll auf die Website des Ortsamtes gestellt werden. 

 
 

TOP 4: Anträge 

 

Mobilbauten Vinnenweg 

 

 Der Beirat möchte von Immobilien Bremen (IB) und von den Ressorts Soziales und 

Sport wissen, was mit den ehemaligen Flüchtlingsunterkünften in den Container-

Mobilbauten im Vinnenweg zukünftig passieren soll? 

 

 Der Beirat befürwortet dort eine weitere Nutzung. 

 

Ergebnis: Sobald der Antragstext vorliegt, soll er im Umlaufverfahren abgestimmt werden. Der 

OAL wird den Text diesbezüglich morgen zur Abstimmung an die Beiratsmitglieder schicken 

(Antrag siehe Anhang). 

 

 

TOP 5: Rückmeldungen zu Anträgen und Beschlüssen des Beirates Oberneuland 

und dessen Ausschüsse 

 Das Problem, dass Anträge und Beschlüsse sowie Nachfragen aller Art gar nicht oder 

sehr verspätet von einigen Ressorts bearbeitet werden, betrifft nicht nur den Stadtteil 

Oberneuland, sondern fast alle Stadtteile im Stadtgebiet. 

 

 Der OAL berichtet, dass es beispielsweise beim Bildungsressort besser läuft und die 

zuständige Sachbearbeiterin aufgrund eines gut geführten Controllings zügig reagiert. 

Am Häufigsten erlebt das Ortsamt Probleme bei den Rückmeldungen von SKUMS. 

Hier blieben in diesem Jahr gleich mehrere Beschlüsse unbeantwortet. 

Ergebnis: Der OAL wird diesbezüglich weiter bei SKUMS nachfragen. Für Februar 2022 ist 

bereits ein Treffen aller Ortsamtsleiter*innen mit der Umweltsenatorin Meike Schäfer geplant. 

Der OAL wird dort auch noch mal auf die Problematik hinweisen. 

 

 

TOP 6: Kurzer Sachstand Umsetzung Maßnahmen Achterdieksee 

 Die Forderung des Beirats nach einer geeigneten Beschilderung, um auf die Gefahr 
der Abbruchkante hinzuweisen, ist von der Innenbehörde zügig umgesetzt worden.  

 
 Die Schilder stehen an den entsprechenden Stellen im Wasser in der Nähe der 

Liegewiese und des Badestrands.  
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 Ebenfalls sind mehrere Parkverbotsschilder aufgestellt worden. Zur neuen Badesaison 
soll das Sportamt dem Beirat darüber Bericht erstatten. Falls es dann immer noch 
Probleme mit zugeparkten Zuwegungen gibt, hat das Ressort zugesagt, eine 
konzentrierte medienwirksame Abschleppaktion durchzuführen. 

 
 Der 3. Badeunfall Anfang September steht nicht in Zusammenhang mit den beiden 

vorherigen Unfällen. Er fand an einer anderen Stelle im See statt und ist daher auch 
nicht auf die Abbruchkante zurückzuführen.  

 
 Auf Privatinitiative des Lions Clubs Bremer Schlüssel ist für die DLRG ein 

Rettungsboard angeschafft worden. Eine Finanzierung über einen Globalmittelantrag 
ist aufgrund des kurzfristigen Handlungsbedarfs formal nicht möglich gewesen. 

 
 
TOP 7: Kurze Vorstellung Jugendbeiratswahl 
 

 Zur Vorbereitung auf die diesjährige Neuwahl des Jugendbeirats fand am 06.10.2021 
eine Infoveranstaltung statt. Insgesamt 6 Jugendliche aus dem Stadtteil Oberneuland 
nahmen das Angebot wahr und informierten sich über die Projekte des Jugendbeirats 
und die anstehende Neuwahl. Fast alle bekundeten ihr Interesse, sich als Kandidat*in 
aufstellen zu lassen. 

 
 Ein erstes Anschreiben mit den Informationen zur Wahl und dem Bewerbungsbogen 

sind vom Ortsamt an alle Oberneulander Jugendlichen im Alter von 12 bis 21 Jahren 
verschickt worden. Darüber hinaus wurden Wahlplakate in den Schulen, im 
Gemeindehaus und im Sasu aufgehängt und die Website des Jugendbeirats 
aktualisiert. 
 

 Ein zweites Anschreiben mit der Wahlberechtigung und der Kandidat*innenliste wird 
nach den Herbstferien verschickt. 
 

 Die Wahl findet vom 15. Bis 17.11.2021 in den Schulen OS Rockwinkel und ÖG, im 
Sasu und im Ortsamt statt. 

 
 
 
Top 8:  Globalmittelanträge 
 
 
Spielgerüst ÖG 
 

 Das alte Spielgerüst erfüllt nicht mehr einem notwendigen Sicherheitsstandard und ist 
seit einem Jahr abgesperrt. 
 

 Es soll ein neues, vergleichbares Klettergerüst für die 5. bis 6. Klassen angeschafft 
werden. 

 
 Dieses steht zukünftig auch dem gesamten Ortsteil zur Verfügung. 

 
 Die Gesamtsumme beträgt ca. 19.000 €. Die Antragssumme 5.956 €. 

 

Ergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Markthütte Förderverein  Lür-Kropp-Hof 
 

 Für den Ausschank von Glühwein und kleines Kunstgewerbe auf dem Marktplatz des 
Edeka Marktes während der Weihnachtszeit soll eine kleine Markthütte angeschafft 
werden. 

 
 Der Förderverein des Lür-Kropp-Hofs hat die Hälfte der Anschaffungskosten 

übernommen. 
 

 Der Restbetrag soll über einen kurzfristig eingereichten Globalmittelantrag finanziert 
werden.  
 

 Die Hütte soll auch für die Allgemeinheit genutzt werden können.  
 

 Die Gesamtsumme beträgt 899 €. Die Antragssumme 369 €. 
 

Ergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 
 
Top 9:  Wünsche und Anregungen von Bürgerinnen und Bürgern 
 
1000 Bänke für Bremen Projekt 
 

 Auf Anregung einer Bürgerin soll eine Bank im Tillingweg in der Nähe des 
Seniorenwohnheims aufgestellt werden. 

 
 Das Ortsamt schlägt vor, die Bank über das „1000 Bänke für Bremen“-Projekt des 

Sozialressorts anzuschaffen. 
 

Ergebnis: Der OAL nimmt diesbezüglich Kontakt mit der projektverantwortlichen Mitarbeiterin 

des Sozialressorts auf. 

 
 
Lebendiger Adventskalender 
 

 Die Organisatorin Frau Gaby Nickel stellt das Projekt vor. 
 

 Es gibt noch ein paar freie Abende, an denen Oberneulander Bürger*innen ein kleines 
halbstündiges, weihnachtliches Programm für die Nachbarschaft anbieten können. 
Interessierte melden sich unter adventskalender.oberneuland@gmail.com.  

 
 Ein Globalmittelantrag über die Druckkosten von Plakaten und Flyern wird in Kürze 

beim Ortsamt eingereicht und soll in der kommenden Beiratssitzung am 16.11.2021 
behandelt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:adventskalender.oberneuland@gmail.com
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Top 10:  Berichte 
 
FA Bildung 
 
Die FA-Sprecherin, Frau Kreyenhop, berichtet aus der Sitzung vom 08.09.2021. 
 
Das neue Schulverwaltungsgesetz: 
 

 Eltern und Schüler bekommen zukünftig mehr Mitspracherecht. 
 

 Sie können bei Entscheidungen die die Schule betreffen, z.B. über den Schulbeginn, 
mitentscheiden. Die Schulleitung hat allerdings immer noch ein Vetorecht. 

 
 Die anwesenden Schulleitungen der Oberneulander Grundschule und der OS 

Rockwinkel waren von der Art der Umsetzung der Bildungsbehörde nicht begeistert.  
 

 Von der Schulbehörde konnte niemand an der Sitzung teilnehmen. 
 
 
Gestaltungsgremium zum Ausbau der Grundschule Oberneuland 
 

 Es gab zwei digitale Treffen, an denen der OAL sowie Frau Kreyenhop und Frau Krey 
für den Beirat teilgenommen haben, bei dem es inhaltlich erst mal nur um den 
Baukörper ging. 

 
 Der OAL berichtet, dass sich der Einsatz des Beirats im Vorfeld der Planungen gelohnt 

hat und seine Vorschläge und Ideen von Immobilien Bremen und dem Architekturbüro 
berücksichtigt worden sind.  

 
 Es ist geplant, den Schulneubau zweigeschossig auf dem jetzigen Multifunktionsplatz 

zu bauen. Der neue Multifunktionsplatz soll dann in der Mitte aller Schulgebäude 
liegen, Klettergerüst und Rutsche werden entsprechend verlegt.  

 
 Derzeit gibt es Probleme bei der Planung des Kindergartenausbaus. Die Bereiche U3 

und Ü3 sollen auf vier Gruppen plus einer Mensa erweitert werden. Die Baustelle 
würde sich komplett über das Gelände des Ortsamtes und der Feuerwehr erstrecken. 
Wie kann dann ein freier Zugang der Feuerwehrfahrzeugen gewährleistet werden? 
Hinzu kommt noch die Bring- und Abholsituation der Schul- und Kindergartenkinder, 
die sich ebenfalls über das Gelände vollzieht. 

 
 Aus Sicht des Beirats besteht hier ein großer Handlungsbedarf. Das Thema 

„Verlegung der Feuerwehr“ sollte aus diesem Grund noch einmal separat vom Beirat 
aufgegriffen werden und es sollten noch einmal eingehende Gespräche mit den 
zuständigen Ressorts geführt werden. 

 

Ergebnis: Der OAL schlägt vor, nach den Ferien ein Vor-Ort-Termin mit den Architekten und 

IB zu vereinbaren, um sich die Situation zwischen 13 und 14 Uhr anzugucken. 

 
 
Seniorenvertretung  
Der Seniorenbeauftragte, Herr Leinert, berichtet über aktuelle Geschehnisse in der 
Seniorenvertretung der Beiräte Bremens. 

 Der Vorstand der Seniorenvertretung Bremen hat für Montag kommender Woche zu 
einer Präsenz-Sitzung eingeladen. 
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 Alle Delegierten debattieren darüber, welche Themen zukünftig angepackt werden 
sollen. 

 
Mitteilungen des Ortsamtes  
 

 Die nächste Beiratssitzung findet am 16.11.2021 statt. Direkt davor findet noch eine 
Einwohnerversammlung zum Thema „Kita Kaemena Hof“ statt. 

 
 Am 15.10.2021 wird die Sparkassenfileale in der neuen Oberneulander Mitte eröffnet. 

 
 Die Straße Nedderland hat als vorbeugende Maßnahme eine neue Lasur bekommen. 

 
 
 
Top 11:  Termine 
 

 Am 02.11.2021 Konstituierung Projektausschuss 
 

 Am 16.11.2021 – Nächste Beiratssitzung 
 

 Am 07.12.2021 – Weihnachtsessen des Beirats (geplant)  
 
 
 
Top 12:  Verschiedenes 
 
 
∙/∙ 
 
 
 
 
 
 
 
Sitzungsleitung:    Beiratssprecherin:   Protokoll: 
OAL Matthias Kook    Tamina Kreyenhop   Marc Liedtke 


